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Internat mit Einzel- und Doppelzimmer

Inmitten einer imposanten Bergwelt

Sehr gute Infrastruktur

519 Absolventinnen und Absolventen

1996 gegründet

Stiftung mit kantonalem Leistungsauftrag

Kurzzeitgymnasium 

Handelsmittelschule (EFZ)

113 Schülerinnen und Schüler im Gymnasium

44 Schülerinnen und Schüler in der HMS
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DIE SSGD IN KÜRZE
Die Stiftung Sport-Gymnasium Davos (SSGD) ist eine 
von vier Sportschulen in der Schweiz mit dem Label 
«Swiss Olympic Sportschool». Die Schule wird aus-
schliesslich von qualifizierten Nachwuchsathletinnen 
und -athleten besucht. Rund 50% der Schülerinnen und 
Schüler stammen aus dem Kanton Graubünden, die an-
deren 50% aus 17 verschiedenen Kantonen und dem 
Ausland. Davos hat als höchstgelegene Stadt Europas 
eine lange Tradition im Sport und verfügt über eine her-
vorragende Sportinfrastruktur mit kurzen Wegen.
 

Vision

Die Schule von heute für die Champions von morgen.

Mission 

Kombination von Sport und Schule inmitten einer impo-
santen Bergwelt – die SSGD fordert und fördert Nach-
wuchsleistungsportlerinnen und -sportler individuell, un-
terstützt durch ein top motiviertes Team, dank auf den 
Leistungssport abgestimmter Infrastruktur und schul-
eigenem Internat.



Unsere Geschichte

Gegründet wurde die Schule nach 10-jähriger Vorberei-
tungszeit 1996 als Schweizerisches Sport-Gymnasium 
Davos. Am 18. August 1997 begann das erste Schul-
jahr mit 37 Schülerinnen und Schülern. 2010 wurde der 
Name der Schule in Stiftung Sport-Gymnasium Davos 
geändert. Die SSGD bietet den Schülerinnen und Schü-
lern Unterkunft und Verpflegung im schuleigenen Inter-
nat. Mit Start ins Schuljahr 2024/2025 besuchen 144 
Schülerinnen und Schüler die SSGD, davon wohnen 90 
im Internat.

Unser schulisches Angebot

Die Stiftung Sport-Gymnasium Davos bietet zwei Aus-
bildungsgänge an:

Das Kurzzeitgymnasium führt zur Maturität, welche 
den prüfungsfreien Zugang zu allen Schweizer Univer-
sitäten ermöglicht. Unsere Lernenden werden in einem
fünfjährigen Lehrgang auf die Abschlussprüfungen vor-
bereitet. Alle Prüfungen werden an unserer Schule abge-
nommen und sind national und international anerkannt. 
Die Aufsicht über die Maturitätsprüfungen obliegt dem 
Kanton Graubünden.

Die Handelsmittelschule bietet eine vom Staatssekre-
tariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) an-
erkannte vierjährige, praxisnahe Ausbildung an und wird
durch zentrale, schweizerische Abschlussprüfungen im 
Rahmen des Qualifikationsverfahrens mit dem Eidge-
nössischen Fähigkeitszeugnis Kauffrau / Kaufmann (EFZ) 
abgeschlossen.

Unser Angebot im Bereich Sport

Die SSGD bietet Nachwuchsathletinnen und -athleten 
eine ganzheitliche sportliche Ausbildung. Nachwuchs-
arbeit wie wir sie verstehen ist Ausbildung, die kontinu-
ierlich, perspektivisch und umfassend sein muss. Die 
Athletinnen und Athleten stehen im Fokus – einerseits 
zur Erhaltung der Gesundheit im Sinne einer langfristi-
gen Trainingsplanung sowie Leistungsentwicklung und 
andererseits um das aktuelle Leistungspotential auszu-
schöpfen und weiter zu verbessern. Zum Trainerteam 
gehören 11 Trainerinnen und Trainer sowie ein Physio-
therapeut. Wir legen viel Wert auf ethische Grundsätze 
und habe diese im «Code of Coaching» festgehalten.

Werte

Höchstleistung – Freundschaft – Respekt

«In jeder Situation mein Bestes geben. Für mich 
und mein Team. Meine persönlichen Ziele errei-
chen, im Sport wie im täglichen Leben.»

«Freundschaften geben mir Kraft – auch im Sport. 
Zusammen Freude, Spass, Erfolge und Enttäu-
schungen erleben, die auch neben dem Sport 
verbinden.»

«Mich selbst, meinen Körper und andere respek-
tieren. Im Sport bedeutet Respekt Fairplay sowie 
die Absage an Doping oder anderes unethisches 
Verhalten.»



SCHULE
Auf vollschulischem Weg zum Berufsabschluss.
Die Handelsmittelschule bietet eine vom Staatssekre-
tariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI) an-
erkannte vierjährige, praxisnahe Ausbildung an und wird
durch zentrale, schweizerische Abschlussprüfungen im 
Rahmen des Qualifikationsverfahrens mit dem Eidge-
nössischen Fähigkeitszeugnis Kauffrau/Kaufmann (EFZ) 
abgeschlossen.

Die Ausbildung zum Kaufmann/zur Kauffrau EFZ wurde 
mit dem Start im August 2023 komplett überarbeitet. 
Ziel dieser Reform ist es, die Berufsausbildung an die
dynamischen Anforderungen der modernen Arbeitswelt 
anzupassen. Traditionelle Fächer sind durch Handlungs-
kompetenzbereiche (HKB) ersetzt worden.
Nebst der beruflichen Ausbildung im engeren Sinne 
bietet die HMS mit Mathematik und Geschichte/Staats-
kunde eine ideale Vorbereitung auf die Berufsmatura.

Allgemeinbildung

HKB A Handeln in agilen Arbeits- 
und Organisationsformen

Wahlpflichtbereich 1  
(Französisch während 2 Jahren, 
wird mit HKB A verrechnet)

HKB B (Interagieren in einem
vernetzten Arbeitsumfeld

HKB C (Koordinieren von
unternehmerischen
Arbeitsprozessen)

HKB D (Gestalten von Kunden 
und Lieferantenbeziehungen)

HKB E (Einsetzen von
Technologien der digitalen
Arbeitswelt)

Geschichte/Staatskunde

Mathematik

Kaufmännisches Betriebsprak-
tikum Ende H2 und
Ende H3 (2x4 Wochen) 
 
Bildung in beruflicher Praxis 
(schulintern)

Überbetriebliche Kurse
(schulintern)

Handelsmittelschule 



Das Gymnasium der Stiftung Sport-Gymnasium Davos 
ist ein Kurzzeitgymnasium mit dem Schwerpunktfach 
Wirtschaft und Recht und dem Ergänzungsfach Sport-
theorie. In 5 Jahren führt die Ausbildung zur gymnasialen 
Matura. Der Abschluss mit eidgenössisch und kantonal 
anerkannter Hausmaturität gemäss MAR ermöglicht 
den Zugang zu allen schweizerischen und europäischen
Hochschulen und Fakultäten. 
Während der Ausbildung erstellen die Schülerinnen und 
Schüler eine interdisziplinäre Arbeit und die Matura- 
Arbeit. Damit werden die Lernenden schrittweise an wis-
senschaftliches Arbeiten herangeführt.

Im Fach Englisch legen die Schülerinnen und Schüler im 
Abschlussjahr eine externe Sprachzertifikatsprüfung auf 
Niveau C1 (Advanced) ab. Die erzielte Note fliesst ins 
zweite Zeugnis des Abschlussjahres ein.

Das Gymnasium ist eine intellektuell anspruchsvolle 
Ausbildung mit dem Ziel, Schülerinnen und Schüler im 
Hinblick auf lebenslanges Lernen grundlegende Kennt-
nisse zu vermitteln sowie ihre geistige Offenheit und die 
Fähigkeit zum selbständigen Urteilen zu fördern.

Selbstverständlich ist die Ausbildung am Gymnasium ins 
bewährte Unterrichtskonzept der SSGD eingebettet und 
ermöglicht somit ein Nebeneinander von anspruchsvol-
ler gymnasialer Ausbildung und Leistungssport.

Gymnasium

Grundlagenfächer

• Deutsch
• Französisch oder Italienisch
• Englisch

• Mathematik
• Informatik

• Biologie
• Chemie
• Physik

• Geografie
• Geschichte
• Einführung in Wirtschaft und Recht

• Bildnerisches Gestalten
• Musik

• Turnen und Sport

Schwerpunktfach

• Wirtschaft und Recht

Ergänzungsfach

• Sporttheorie



Unser schulisches Konzept

Verlängerung der Ausbildung

Verlängerung der Ausbildungen um 1 Jahr, 
damit neben dem Unterricht auch noch Platz 
fürs Training und fürs Lernen bleibt.

moodle / BYOD / Digitalisierung

Damit auch abwesende Schülerinnen und 
Schüler nachvollziehen können, was im 
Unterricht behandelt worden ist, stellen die 
Fachlehrpersonen die Lernziele und Mate-
rialien auf der online-Lernplattform moodle 
bereit.

Zugang zu dieser Plattform haben die Ler-
nenden über ihren eigenen Laptop (BYOD-
Konzept).

Nach- oder Vorprüfungstermine

Wenn Lernende Prüfungen wegen Sport- 
Abwesenheiten nicht schreiben können, so 
haben sie die Möglichkeit, diese vor- oder 
nachzuholen. Im Stundenplan reservierte 
Termine erleichtern die Terminabsprache mit 
den Fachlehrpersonen.

Sportbegeisterte Lehrpersonen

Sportbegeisterte Lehrpersonen zeigen Ver-
ständnis für die grossen Belastungen unserer 
Lernenden.

Individuelle Betreuung

Die eigene Fachlehrperson nimmt sich in bi-
lateral abzumachenden Sprechstunden Zeit, 
um mit den lernenden nicht verstandenen 
Schulstoff aufzuarbeiten. Damit die Sprech-
stunde effizient ist, müssen sich die lernen-
den vorbereiten.

Sonderwochen

In den Sonderwochen werden je nach Klasse 
verschiedene Themen bearbeitet: Interdiszi-
plinäre Arbeit, Maturaarbeit, Fremdsprach-
aufenthalt (F/1), Nothilfekurs, usw. Zusätzlich
bestehen Zeitfenster, um allein oder in Klein-
gruppen verpassten Schulstoff aufzuarbei-
ten. Dabei wird grosser Wert auf eine gute 
Selbstorganisation gelegt. Die Fachlehrper-
sonen unterstützen die Lernenden dabei.



SPORT
Ein speziell gestalteter Wochenplan ermöglicht regel-
mässiges Training zu geeigneten Tageszeiten. Die Trai-
ningseinheiten sind mit den Sportpartnern koordiniert. 
Geplant und durchgeführt werden sie von ausgebildeten 
TrainerInnen nach aktuellem Wissen. Im vier- bis fünf-
jährigen Trainingsprozess werden wir dem langfristigen 
Trainingsaufbau gerecht. Dabei wird eine optimale Zu-
sammenarbeit mit den entsprechenden Sportpartnern 
angestrebt. Die Gruppengrösse wird so gestaltet, dass 
die Trainingsqualität und die Sicherheit gewährleistet 
werden kann. Für den Sportbetrieb bietet die Schule 
die nötigen Infrastrukturen in unmittelbarer Nähe. Das 
Sportangebot in der Schule und der Region wird in Ko-
operation mit den (Sport-)Partnern kontinuierlich opti-
miert. Die Gesundheit unserer AthletInnen steht an ers-
ter Stelle. Der Gesundheitszustand unserer AthletInnen 
wird in regelmässigen Abständen mit geeigneten Metho-
den überprüft. In der Vorbereitung und der Durchfüh-
rung der Trainings wird grosser Wert auf die Vermeidung 
von Verletzungen gelegt. Verletzten AthletInnen wird ein
angepasstes, fachmännisches Training geboten, wel-
ches den Heilungsprozess unterstützen soll. Der Ge-
samtbelastung Sport, Schule und Umfeld wird eine hohe
Bedeutung beigemessen. Im Verlauf der Ausbildung 
werden unsere AthletInnen mit verschiedenen Massnah-
men auf ihren weiteren Karriereverlauf vorbereitet, damit 
sie sich im Idealfall im Spitzensport etablieren können 
oder ihr Wissen und Können in einer Funktion als Trainer 
o.ä. in der Sportwelt Anwendung findet.



INTERNAT
«Feel at home» unter diesem Slogan bietet das Sport-
Gymnasium den auswärtigen Schülerinnen und Schü-
lern Wohnmöglichkeiten im hauseigenen Internat an. 
Die Jugendlichen werden durch ein ausgebildetes und 
motiviertes Team betreut.
Unser Ziel ist es miteinander eine Gemeinschaft zu 
schaffen, in der sich alle wohlfühlen können. Durch einen 
rücksichtsvollen Umgang, gegenseitigem Respekt, Ver-
trauen und Hilfsbereitschaft bieten wir den Jugendlichen 
eine optimale Unterstützung an. Mit einer offenen und 
transparenten Kommunikation tragen Schülerinnen und 
Schüler, das Betreuerteam und die Eltern gemeinsam 
zur Verwirklichung dieser Ziele bei. Das Internatsteam 
gewährleistet eine kompetente Betreuung am Tag, in 
der Nacht sowie an Wochenenden und falls notwendig 
in den Ferien.

Unseren Lernenden wird ein Ort geschaffen, um Schule 
und Sport intensiv zu absolvieren und somit die Doppel-
belastung erfolgreich zu bewältigen.
Wir streben ein soziales und solides Umfeld an, welches 
auf gegenseitigem Respekt und Achtung untereinander 
basiert. Das Vertiefen und Leben sozialer Grundwerte 
soll im gemeinsamen Zusammenleben einen wichtigen 
Platz einnehmen. Klare Strukturen und Regeln ermög-
lichen ein geordnetes Zusammenleben. Die Optimierung 
der Wohn- und Verpflegungsqualität ist ein wichtiges 
Ziel.
Wir streben eine offene und transparente Zusammen-
arbeit mit dem Elternhaus
an.



Um ans Sport-Gymnasium Davos aufgenommen zu 
werden, müssen schulische und sportliche Kriterien er-
füllt sein. Grundsätzlich müssen Schnuppertage absol-
viert werden, die Aufnahmebedingungen für das Gym-
nasium o der die Handelsmittelschule im Wohnkanton 
erfüllt sein, die sportliche Aufnahmeprüfung bestanden 
sein, eine schriftlichen Empfehlung des nationalen oder 
regionalen Verbandes vorliegen und der Schüler im Be-
sitz einer Swiss Olympic Talent Card National oder re-
gional sein.
Die Aufnahme neuer Schülerinnen und Schüler erfolgt in 
der Regel in die Klassen G3 und H1. Falls Platz in den 
gewünschten Klassen ist, können auch Aufnahmen in
die Klassen G4, G5 und H2 erfolgen.

Über die Aufnahme entscheidet die Aufnahmekommis-
sion unter Berücksichtigung der kantonalen Vorgaben 
und den Resultaten des sportlichen Aufnahmeverfah-
rens.

AUFNAHME    

QUALITÄT
Die SSGD mit ihren drei Standbeinen Unterricht, Sport 
und Internat, ihrem doppeltem Bildungsangebot Gym-
nasium und Handelsmittelschule und einem Infrastruk-
turangebot für mehr als ein halbes Dutzend Sportarten 
benötigt systematisierte Strukturen des Planens und 
Entscheidens sowie geeignete Strategien der Steuerung 
für den schulischen und sportlichen Alltag, um Qualitäts-
entwicklung sowie Qualitätssicherung voranzutreiben.
Wir orientieren uns bei unseren Zielen an den Ver-
sprechen, die wir in einem «Q-Leitbild» abgeben. Wir 
überprüfen diese Ziele kontinuierlich, indem wir in re-
gelmässigen Abständen Rückmeldungen einholen und 
auswerten. Wo Verbesserungen angezeigt sind, treffen 
wir Massnahmen, die wir transparent kommunizieren – 
vor allem auch Ihnen gegenüber, geschätzte Eltern. 
Qualität macht an der SSGD Schule!



KONTAKT  UND  INFORMATIONEN
Stiftung Sport-Gymnasium Davos (SSGD)

Grüenistrasse 1
7270 Davos Platz

Tel.: 081 410 01 70

Mail: info@sportgymnasium.ch

Internet: sportgymnasium.ch
Internet: sporthandelsmittelschule.ch


